
• Material   : legierter Stahl, Güteklasse 8, 
vergütet 

• Sicherheitsfaktor : Mindestbruchlast 4-fache WLL 

- Die Oberfläche des Bauteils mit der der Haken verschweißt 
werden soll (Trägermaterial), muss fettfrei sein und ist vor 
dem Schweißvorgang anzuschleifen. Lackrückstände und 
Roststellen sind im Schweißbereich vollständig zu entfernen. 

- Das Bauteil muss eben sein und die Voraussetzung erfüllen 
die entsprechende Last tragen zu können. 

- Das Trägermaterial (Bauteil), an dem der Haken 
angeschweißt wird, muss einen Kohlenstoffanteil aufweisen 
der nicht unter 0,25% und nicht über 0,40% liegt. 
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- Der Schweißvorgang muss nach den Richtlinien der DIN 5817 
resp. 15429 erfolgen und ist durch einen qualifizierten 
Fachmann gemäß EN 287-1 durchzuführen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Der Anschweißhaken GH ist regelmäßig einer visuellen Prüfung zu unterziehen. Diese 
Überprüfung hat durch eine qualifizierte Person zu erfolgen.  

- 

- Je nach örtlichen Vorschriften ist es empfehlenswert, die geschweißten Haken an 2x WLL zu 
Testen vor dem ersten Gebrauch und während der regelmäßigen Inspektionen. 
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